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Herren Kreisliga West

VfL Bensheim : VfR Fehlheim 1929 V 
Mittwoch, 17.04.2024, 19:30 Uhr

VfR Fehlheim 1929 V baut Siegesserie aus

Ausgelassene Stimmung herrschte am Mittwochabend, als Klaus-Dieter Längst nach 2 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des VfR Fehlheim 1929 V im Match der Herren Kreisliga West
verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam VfL Bensheim, das eine 3:6
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 16:20) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Klaus-Dieter Längst, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 19. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 31:
7.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Hink / Fath und
Podlich / Willems, ehe sich die Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnten. Wie dramatisch dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Gekämpft bis zum Schluss hatten Meilicke / Knussmann in der Partie gegen Bund / Längst. Jedoch
mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Hierbei überließen Meilicke / Knussmann ihren Gegner
im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch.
Christian Hink hatte gegen Dirk Podlich beim 11:5, 11:5, 11:7 hingegen wenig Schwierigkeiten und
bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Da gab es nichts zu rütteln.
Peter Fath verlor sein Match gegen Wolfgang Bund unterm Strich eindeutig in drei Sätzen.
Anschließend ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Chancenlos war daraufhin Christian Meilicke gegen Rainer Willems nicht, aber mehr als ein 5:11, 4:
11, 11:4, 6:11 war nicht zu holen. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Michael
Knussmann und Klaus-Dieter Längst, bevor sich der Gastspieler mit 11:8, 11:13, 11:6, 3:11, 5:11
durchsetzte. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des VfL Bensheim und des VfR Fehlheim
1929 V in die Box. Nicht einen Satzgewinn überließ Christian Hink seinem Gegner Wolfgang Bund
beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Dirk Podlich wurden Peter Fath unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Fünf
Sätze lang beharkten sich Christian Meilicke und Klaus-Dieter Längst, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des VfL Bensheim die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 24:16 bei 11 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des VfR Fehlheim 1929 V geht es stattdessen am 23.04.2024 gegen den TuS 1884
Zwingenberg nochmal um Punkte.

 Statistik:
 VfL Bensheim

Doppel: Hink / Fath 1:0, Meilicke / Knussmann 0:1 
Einzel: C. Hink 2:0, P. Fath 0:2, C. Meilicke 0:2, M. Knussmann 0:1 

 VfR Fehlheim 1929 V
Doppel: Podlich / Willems 0:1, Bund / Längst 1:0 
Einzel: W. Bund 1:1, D. Podlich 1:1, K. Längst 2:0, R. Willems 1:0
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